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E I N L A D U N G 

zur öffentlichen Diskussionsveranstaltung mit 

Hanno Rauterberg (DIE ZEIT) 

„Politisch korrekte Kunst: 

Tanz der Tugendwächter – es triumphiert der Biedersinn“ 
 

Donnerstag, 23. November 2017, 20 Uhr, 

Ort: Kunstverein KunstHaus Potsdam e.V., Ulanenweg 9, 14469 Potsdam 

"Skulpturen werden vernichtet, Gemälde weggesperrt: Politisch korrekte Kunst erobert die 
Museen von Kassel bis New York. Es triumphiert der Biedersinn“, so schätzt Hanno 
Rauterberg in der "ZEIT" vom 27.7.2017 eine Entwicklung ein, bei der Kunst im Grunde keine 
Kunst mehr sein will, sondern Belehrung. Der alte Kampf um Form, Komposition oder 
Originalität scheint damit beendet. Denn, so Rauterberg, es gehe um Fragen der Identität, 
um Herkunft, Geschlecht, Hautfarbe. Die Vorstellung, dass die Kunst einen universalistischen 
Freiraum öffnet, in dem alles von allen gedacht und erprobt werden darf, die Vorstellung 
werde zunichte gemacht. 

Inwieweit zeigt dies einen neuen Trend an? Belegt auch die documenta 2017 die These vom 
neuen Biedersinn oder handelt es sich um die Haltung eines Kurators? Gibt es Grenzen in der 
bildenden Kunst, die nicht überschritten werden sollten? Müssen religiöse Gefühle respek-
tiert werden? Wo beginnt Pornografie?  

20 Minuten wird der Journalist Hanno Rauterberg (DIE ZEIT) seine Thesen präsentieren, 
bezogen auf seinen Beitrag in DIE ZEIT vom 27. Juli 2017, Nr. 31/2017, um dann die 
Diskussion zu eröffnen. 

Begrüßung: Dr. Wilhelm Neufeldt, Vorstand KunstHaus Potsdam e.V. 
Moderation: Dr. Karin Tondorf, Vorstandsvorsitzende quer.KULTUR e.V. 

Eintritt: EUR 8 (ermäßigt EUR 5) 

Eine Veranstaltung von quer.KULTUR e.V. und Kunstverein KunstHaus Potsdam e.V. 
in Kooperation mit der AG Gegenwartskunst Potsdam (AGK). 

http://www.zeit.de/2017/31/kunst-museen-reform

